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Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
leicht Bestandesbauten und Waldabstandslinie werden in geringem Mass tangiert

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
leicht

Das Mass der Umgebungsflächen welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum leicht vergrössert. Die heute zulässige Nutzung und 

Gestaltung kann in vergleichbarem Umfang genutzt werden.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

stark
Die Weidstrasse liegt teilweise komplett im Gewässerraum. Auf diesem Abschnitt ist eine 

Weiterentwicklung der Strasse nicht mehr möglich.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht

Ausnützung der Parzellen gemäss gültigem Baurecht trotz Gewässerraum möglich. 

Gewässerraum tangiert Waldabstandslinie.

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz -

Gewährleistung Denkmalschutz -

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen leicht

Es bedarf grundsätzlich keiner Absprache mit dem AWEL. Eine solche ist lediglich 

notwendig, wenn neue Bewirtschaftungswege im Gewässerraum erstellt werden 

müssen, da eine Erstellung ausserhalb nicht möglich ist.

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
mässig 

Die Landwirtschaftsfläche, welche von den Vorgaben des GSchV und dem WWG 

bestimmt werden markant vergrössert, sodass Einschränkungen der heute zulässigen 

Nutzung vorliegen.  

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

mässig

Die Nutzung des Landwirtschaftsbetriebs mit Nutztierhaltung, welche von den  Vorgaben 

des GSchV und dem WWG bestimmt werden markant vergrössert, sodass 

Einschränkungen der heute zulässigen Nutzung vorliegen.  

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
leicht

Kein Revitalisierungsvorhaben. Die Gewässerraumfestlegung hat keinen signifikanten 

Einfluss auf den Erhalt und Schutz bestehender Fruchtfolgeflächen

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
leicht Kaum potenzielle Betroffenheit von natürlich gewachsenen Böden

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch
Es besteht kein Hochwasserschutzdefizit und es müssen keine 

Hochwasserschutzmassnahmen umgesetzt werden

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung hoch

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit ausreichend Platz, 

so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) vollumfänglich erfüllt 

werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
hoch

Der Gewässerraum steht im Einklaung mit den bestehenden Schutzielen und fördert 

diese, weil alle natürlichen Funktionen des Gerinnes bestmöglich oder eingeschränkt 

erfüllt werden.

Erhalt der Biodiversität hoch
Die bisherige Biodiversität kann uneingeschränkt erhalten bleiben und sich 

weiterentwickeln

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
hoch Gewässerraum sichert Raum für künftige erholungsbezogene Aufwertung

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_01

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
-

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt. Insbesondere im Bereich der rechtsufrig gelegenen 

ARA.
Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht

Die ARA ist vom Gewässerraum betroffen. Aufgrund der Standortgebundenheit und dem 

überwiegenden öffentlichen Interesse am Fortbestand und Ausbau der ARA ist von einer 

Ausnahmebewilligung für einen Um- oder Ausbau der ARA innerhalb des 

Gewässerraums auszugehen, was die Betroffenheit relativiert. 

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht

Die ARA ist vom Gewässerraum betroffen. Aufgrund der Standortgebundenheit und dem 

überwiegenden öffentlichen Interesse am Fortbestand und Ausbau der ARA ist von einer 

Ausnahmebewilligung für einen Um- oder Ausbau der ARA innerhalb des 

Gewässerraums auszugehen, was die Betroffenheit relativiert. 
Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz -

Gewährleistung Denkmalschutz -

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen leicht

Es bedarf grundsätzlich keiner Absprache mit dem AWEL. Eine solche ist lediglich 

notwendig, wenn neue Bewirtschaftungswege im Gewässerraum erstellt werden 

müssen, da eine Erstellung ausserhalb nicht möglich ist.

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
mässig 

Die Landwirtschaftsfläche, welche von den  Vorgaben des GSchV und dem WWG 

bestimmt werden markant vergrössert, sodass Einschränkungen der heute zulässigen 

Nutzung vorliegen.  
Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

mässig

Die Nutzung des Landwirtschaftsbetrieb mit Nutztierhaltung, welche von den  Vorgaben 

des GSchV und dem WWG bestimmt werden markant vergrössert, sodass 

Einschränkungen der heute zulässigen Nutzung vorliegen.  
Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
leicht

Kein Revitalisierungsvorhaben. Die Gewässerraumfestlegung hat keinen signifikanten 

Einfluss auf den Erhalt und Schutz bestehender Fruchtfolgeflächen
Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
leicht Kaum potenzielle Betroffenheit von natürlich gewachsenen Böden

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch
Es besteht kein Hochwasserschutzdefizit und es müssen keine 

Hochwasserschutzmassnahmen umgesetzt werden

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung hoch

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit ausreichend Platz, 

so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) vollumfänglich erfüllt 

werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
hoch

Der Gewässerraum steht im Einklaung mit den bestehenden Schutzielen und fördert 

diese, weil alle natürlichen Funktionen des Gerinnes bestmöglich oder eingeschränkt 

erfüllt werden.

Erhalt der Biodiversität hoch
Die bisherige Biodiversität kann uneingeschränkt erhalten bleiben und sich 

weiterentwickeln

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
hoch Gewässerraum sichert Raum für künftige erholungsbezogene Aufwertung

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_02

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
stark

Die Mehrheit der Hochbauten kann nicht uneingeschränkt umgenutzt und 

weiterentwickelt werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt.
Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von 

Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

leicht

Die ARA ist vom Gewässerraum betroffen. Aufgrund der Standortgebundenheit und 

dem überwiegenden öffentlichen Interesse am Fortbestand und Ausbau der ARA ist 

von einer Ausnahmebewilligung für einen Um- oder Ausbau der ARA innerhalb des 

Gewässerraums auszugehen, was die Betroffenheit relativiert.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht

Die ARA ist vom Gewässerraum betroffen. Aufgrund der Standortgebundenheit und 

dem überwiegenden öffentlichen Interesse am Fortbestand und Ausbau der ARA ist 

von einer Ausnahmebewilligung für einen Um- oder Ausbau der ARA innerhalb des 

Gewässerraums auszugehen, was die Betroffenheit reduziert . Die linksseitigen 

Bauparzellen bleiben bis auf die Parzelle 2156 mit geringen Einschränkungen bebaubar.

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz mässig
Linksseitig Kernzone und IVS-Objekt ZH 1103 von lokaler Bedeutung (historischer 

Verlauf ohne Substanz)

Gewährleistung Denkmalschutz leicht
Im Kernzonenplan speziell vermerkte Gebäude kommen teils in den Gewässerraum zu 

liegen

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
leicht

Die Landwirtschaftsfläche kann im vergleichbaren Umfang uneingeschränkt genutzt 

werden wie heute.
Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

leicht
Der Betriebsstandort Landwirtschaftsbetrieb mit Nutztierhaltung kann im vergleichbaren 

Umfang uneingeschränkt genutzt werden wie heute.

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
leicht

Kein Revitalisierungsvorhaben. Die Gewässerraumfestlegung hat keinen signifikanten 

Einfluss auf den Erhalt und Schutz bestehender Fruchtfolgeflächen

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
leicht Kaum potenzielle Betroffenheit von natürlich gewachsenen Böden

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung ausreichend

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit beschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes eingeschränkt erfüllt werden 

können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
hoch

Der Gewässerraum steht im Einklang mit den bestehenden Schutzzielen und fördert 

diese, weil alle natürlichen Funktionen des Gerinnes eingeschränkt erfüllt werden.

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" betreffend Wanderweg aufeinander abgestimmt und 

für die Zukunft geregelt werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung 

Gewässerschutzbereich Ao 

Grundwasserschutzzone

-

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 

Abschnitt Jo_Aff_03

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
leicht Die Bestandesbauten liegen ausserhalb des Gewässerraums

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
leicht

Die Umgebung kann im vergleichbaren Umfang uneingeschränkt gestaltet und genutzt 

werden.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht Weiterentwicklung, Ausbau der Weidstrasse (zur Kläranlage) ist leicht eingeschränkt.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht

Die zulässige Ausnützung gemäss gültigem Baurecht und unter Berücksichtigung der 

bestehenden Bestimmungen kann weiterhin, allenfalls mit geringfügigen 

Einschränkungen hinsichtlich Platzierung der Bauvolumen, ausgeschöpft werden. 

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz leicht

IVS Brücke lokal, Bestandesgarantie

Gebäude 1261 leicht betroffen

linksufrig teilweise Kernzone

Gewährleistung Denkmalschutz leicht IVS Brücke, Bestandesgarantie (inventarisiert)

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
stark

Durch den Gewässerraum kommt es zu einer erheblichen Einschränkung der heute 

zulässigen Nutzung der Landwirtschaftsfläche, sodass ein Grossteil der Fläche von den 

Vorgaben, welche im Gewässerraum gelten, bestimmt wird. 

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

stark

Durch den Gewässerraum kommt es zu einer erheblichen Einschränkung der heute 

zulässigen Nutzung des Landwirtschaftsbetrieb mit Nutztierhaltung , sodass ein  

Grossteil der Fläche von den Vorgaben, welche im Gewässerraum gelten, bestimmt 

wird. 

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
leicht Kaum potenzielle Betroffenheit von natürlich gewachsenen Böden

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung hoch
Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit ausreichend Platz, 

so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes vollumfänglich erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
hoch

Erfüllung regionale, gewässerspezifische Schutzziele des Landschaftsfördergebiets 

vollumfänglich erreichbar

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
hoch Gewässerraum sichert Raum für künftige erholungsbezogene Aufwertung

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_04

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Hochwasserschutz

Landwirtschaft

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
stark

Mehr als die hälfte der bestehenden Bauten befinden sich im Gewässerraum (vor allem 

linksufrig) und können daher nicht uneingeschränkt umgenutzt und weiterentwickelt 

werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
stark

Das Mass der Umgebungsflächen welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum stark vergrössert.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht Weiterentwicklung, Ausbau der Ottenbacherstrasse ist leicht eingeschränkt.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
stark

linksufrig stark betroffen (5 Parzellen unbebaubar,  Fläche eingeschränkt durch 

Gewässerraum und Verkehrsbaulinie; 3 Parzellen eingeschränkt)

rechstufrig leicht betroffen

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz mässig
IVS Brücke lokal, Bestandesgarantie. Historisch gewachsene Siedlungsstruktur entlang 

der Jonen stark betroffen

Gewährleistung Denkmalschutz leicht IVS Brücke, Bestandesgarantie (inventarisiert)

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung ausreichend
Der Grossteil der anzustrebenden Revitalisierungsmassnahmen kann innerhalb des 

reduzierten Gewässerraums umgesetzt werden

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
ausreichend

Die lokalen Verhältnisse sind für die nächstliegenden Natur- und 

Landschaftsschutzgebiete nicht von besonderer Bedeutung

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" aufeinander abgestimmt und für die Zukunft geregelt 

werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_05

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
leicht

Der Gewässerraum überschneidet sich mit der Verkehrsbaulinie entlang der 

Giessenstrasse.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
stark

Umgebungsfläche der Gastwirtschaft komplett von Gewässerraum überlagert, restliche 

Umgebungsflächen teilweise von Einschränkungen durch Gewässerraum betroffen

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

stark
Unterhalt, Weiterentwicklung, Ausbau der Giessenstrasse und der Mossmühle ist stark 

eingeschränkt.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht Ausnützung der Parzellen gemäss gültigem Baurecht trotz Gewässerraum möglich.

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz -

Gewährleistung Denkmalschutz -

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch
Es besteht kein Hochwasserschutzdefizit und es müssen keine 

Hochwasserschutzmassnahmen umgesetzt werden

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung hoch

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit ausreichend Platz, 

so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) vollumfänglich erfüllt 

werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität hoch
Die bisherige Biodiversität kann uneingeschränkt erhalten bleiben und sich 

weiterentwickeln.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
gering

Gastwirtschaft der Tennisanlage mit Bezug zum Gewässer beim Aussenbereich kommt 

bis auf die Parkplätze in Gewässerraum zu liegen. Der langfristige Erhalt der 

bestehenden Nutzung kann im Gewässerraum nicht gewährleistet werden. Dadurch wird 

das öffentliche Interesse "Erholung" erheblich beeinträchtigt. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_07

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
leicht

Es werden wenige Bestandesbauten vom Gewässerraum tangiert (nur rechtsufrig). Die 

meisten Bauten können uneingeschränkt umgenutzt und weiterentwickelt werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

stark

Unterhalt, Weiterentwicklung, Ausbau der Giessenstrasse ist starkt eingeschränkt. Die 

Giessenstrasse dient primär der Erschliessung. Betroffene Bahnanlage kreuzt die 

Jonen, Standortgebundenheit und überwiegendes öffentliches Interesse aber gegeben

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht rechtsufrig leicht, linksufrig keine Einschränkung

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

leicht
Aufzonung von WG3 in WG4 vorgesehen(Masterplan 2015), geringfügige 

Einschränkung

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz -

Gewährleistung Denkmalschutz -

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung gering

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit  eingeschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) nur minimal 

erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" aufeinander abgestimmt und für die Zukunft geregelt 

werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_08

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
leicht Bestandesbauten werden durch reduzierten Gewässerraum nicht tangiert

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
leicht

Die Umgebung kann im vergleichbaren Umfang uneingeschränkt gestaltet und genutzt 

werden, da es gegenüber dem 5m Abstand gemäss WWG nur um eine geringfüge 

zusätzliche Einschränkung der Umgebungsfläche handelt

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

stark Private Erschliessung Kat. Nr. 5597 entlang Jonen vollständig im Gewässerraum

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht beidufrig leichte Einschränkung

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

leicht
Aufzonung von WG3 in WG4 vorgesehen (Masterplan 2015), geringfügige 

Einschränkung

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz -

Gewährleistung Denkmalschutz leicht Kommunales Denkmalschutzonjekt durch reduzierten Gewässerraum nicht tangiert

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung gering

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit  eingeschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) nur minimal 

erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" betreffend Aufenthaltsbereich am Bachweg 

aufeinander abgestimmt und für die Zukunft geregelt werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_09

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
mässig 

ca. die Hälfte der Bestandesbauten wird vom Gewässerraum tangiert und kann daher 

nur eingeschränkt umgenutzt und weiterentwickelt werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht
Weiterentwicklung, Ausbau der unteren Bahnhofstrasse ist leicht eingeschränkt.

Zürichstrasse siehe Abschnitt 11

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht beidufrig leichte Einschränkung

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

leicht
linksufrig, Hohe bauliche Dichte (regionaler RP), Aufzonung von WG3 in WG4 

vorgesehen (Masterplan 2015) -> geringfügig da Parzellen gering betroffen

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz leicht
IVS Brücke regional, Bestandesgarantie

Kernzone, Kat Nr. 242

Gewährleistung Denkmalschutz leicht
IVS Brücke, Bestandesgarantie (inventarisiert). Kommunales Denkmalschutzobjekt (Kat. 

Nr. 5515)

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung gering

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit  eingeschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) nur minimal 

erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" betreffend Aufenthaltsbereich am Bachweg 

aufeinander abgestimmt und für die Zukunft geregelt werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_10

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
stark

Die Mehrheit der Bauten kann nicht uneingeschränkt umgenutzt und weiterentwickelt 

werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt. Teilweise sind ganze Parzellen betroffen, allerdings 

auch viel Verkehrsfläche.
Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

stark

Unterhalt, Weiterentwicklung, Ausbau der Zürichstrasse ist stark eingeschränkt. Die 

Strasse hat keinen Gewässerbezug (zB für Unterhalt).

Der linksufrige Fussweg ist standortgebunden und leicht eingeschränkt

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
mässig 

leichte Einschränkung bei der Hälfte der Parzellen, starke Einschränkung bei der 

anderen Hälfte
Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

leicht

linksufrig, Hohe bauliche Dichte (regionaler RP), Aufzonung von WG3 in WG4 

vorgesehen(Masterplan 2015), teilweise Zentrumsgebiet

-> leicht eingeschränkte Entwicklungsmöglichkeiten
Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

leicht
GP umgesetzt, Bestandesgarantie. Weiteretwicklung des Uferbereichs gemäss GP nicht 

möglich/bedarf Ausnahmebewilligung

Gewährleistung Ortsbildschutz stark

linksufrig mehrheitlich in Kernzone, Bebauungstrukturen teilweise vollumfänglich im GR, 

keine Ausweichung möglich

rechtufrig, IVS Weg regional mit Substanz, Bestandesgarantie

Gewährleistung Denkmalschutz stark

linksufrig mehrheitlich in Kernzone, Schutzobjekte teilweise vollumfänglich im GR, keine 

Ausweichung möglich.

rechtufrig, IVS Weg regional mit Substanz, Bestandesgarantie

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung gering

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit  eingeschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) nur minimal 

erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" betreffend Aufenthaltsbereich am Bachweg und dem 

uferbereich "Riviera" beim GP Oberdorf aufeinander abgestimmt und für die Zukunft 

geregelt werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
Abschnitt Jo_Aff_11

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Hochwasserschutz

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Bodenschutz und FFF



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
stark

Die Mehrheit der Bauten kann nicht uneingeschränkt umgenutzt und weiterentwickelt 

werden.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Das Mass der Umgebungsflächen, welche zusätzlich von Einschränkungen betroffen 

sind, wird durch den Gewässerraum markant vergrössert. Die heute zulässige Nutzung 

und Gestaltung wird eingeschränkt. Vor allem linksufrig sind die kleinteiligen Parzellen 

stark betroffen.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von Verkehrsanlagen 

(Erschliessungsanlagen, Strassen,

Velo- und Fusswege, Bahnanlagen) und 

von weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hochspannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht
leicht eingeschränkt, da Gewässer eingedolt und die öffentliche Anlage eine Kreuzung 

(Querung) darstellt.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
leicht

beidufrig: teilweise schmale Parzellen, die durch die 5m-Line nach WWG unbebaubar 

werden. ->Aufgrund des GR nur geringe zusätzliche Einschränkung

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

leicht Kern- und Zentrumszone (Z3). 

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz stark

beidufrig mehrheitlich in Kernzone, Bebauungstrukturen teilweise vollumfänglich im GR, 

keine Ausweichung möglich

IVS Weg/Brücke regional, Bestandesgarantie

Gewährleistung Denkmalschutz stark

beidufrig mehrheitlich in Kernzone, Kommunale Schutzobjekte teilweise vollumfänglich 

im GR, keine Ausweichung möglich

IVS Weg/Brücke regional, Bestandesgarantie

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
-

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sicher gestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung gering

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit  eingeschränktem 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes (gem. Roulier) nur minimal 

erfüllt werden können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
-

Erhalt der Biodiversität -

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
ausreichend

Im Rahmen einer Ausnahmebewilligung können die beiden öffentlichen Interessen 

"Gewässerraum" und "Erholung" aufeinander abgestimmt werden und für die Zukunft 

geregelt werden.

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Landwirtschaft

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Jonen, 
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